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Hannover, 20.7.2018 

 

Antrag gemäß §§10 und 32 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 

 

Zusätzliche Fußgängerampel an der Anderter Straße aufstellen 

 

Der Stadtbezirksrat möge beschließen: 

 

Die Verwaltung wird aufgefordert, an der Anderter Straße, auf Höhe der Hausnummer 15 (derzeit 

Geschäft „Druck Zeit“) eine Fußgänger-Ampel mit Bedarfsschaltung (Anforderungsampel) zur 

sicheren Querung der Straße an dieser Stelle, aufzustellen. 

 

Hierbei ist natürlich auch die notwendige Barrierefreiheit (Absenkung des Fußweges zur Querung für 

Menschen mit Rollstühlen, Rollatoren, etc.) herzustellen. 

 

Begründung: 

 

Aufgrund des Umzuges der Postfiliale in die Anderter Straße 18 wird die Straße an dieser Stelle sehr 

häufig gequert. Ohne Ampelanlage birgt dies an der vielbefahrenen Anderter Straße jedoch ein 

erhöhtes Verkehrsunfall-Potential. 

 

Für mobilitätseingeschränkte Menschen, die auf Rollstühle oder Rollatoren angewiesen sind, stellt die 

zurzeit fehlende Barrierefreiheit dabei ein besonderes Problem dar. Auch für ältere Bürgerinnen und 

Bürger allgemein kann durch eine Fußgängerampel die Verkehrssicherheit an dieser Stelle deutlich 

erhöht werden. 

 

Ein weiterer Aspekt, der für die Aufstellung einer Ampel spricht, ist, dass an der genannten Stelle 

auch viele Schüler, von der Grundschule bis zum Gymnasium, die Anderter Straße überqueren. 

 

 

 

Hans-Herbert Ullrich 

Herr Bezirksbürgermeister Klaus Dickneite 

im Stadtbezirksrat Misburg-Anderten 

 

über den Fachbereich Personal und Organisation, 

Rats- und Stadtbezirksangelegenheiten, 

OE 18.63.05 (BRB) 

Trammplatz 2 

30159 Hannover 


